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Presseinformation 

 

WALDECK RECHTSANWÄLTE beraten PIA Automation beim Erwerb der M&R Automation 

Neues Automations-Schwergewicht entsteht – Stärkung für Industrie 4.0 

Die aus der Preh-Gruppe ausgegründete PIA Automation Holding GmbH, Frankfurt am Main, 

übernimmt die M&R Automation GmbH, Grambach bei Graz (Österreich), von Fonds, die von 

Quadriga Capital Beteiligungsberatung GmbH, Frankfurt am Main, beraten werden. Die 

Übernahme steht noch unter dem Vorbehalt der Zustimmung durch die zuständigen Behörden. 

Damit schmiedet die dem chinesischen Investor Jeff Wang gehörende PIA Automation einen 

globalen Automationsspezialisten. Zuvor hatte die Preh-Gruppe ihr Automationsgeschäft als 

eigenständiges Geschäftsfeld aufgestellt und mit der neu gegründeten PIA Automation Holding 

GmbH eine strategische Management-Holding geschaffen, in der künftig alle 

Automationsaktivitäten der Unternehmensgruppe gebündelt werden. Die M&R Automation ist mit 

über 400 Mitarbeitern und einem Umsatz von rund 70 Mio. EUR (2016) bereits heute ein 

führendes Automationsunternehmen für die Bereiche Automobil-, Elektronik- und 

Konsumgüterindustrie sowie für Medizintechnik. In Kürze wird auch die operative Preh IMA 

Automation GmbH aus der Preh-Gruppe herausgelöst und in die neue PIA Automation Holding 

eingebracht. Damit wird die PIA Automation-Gruppe nach der Übernahme von M&R Automation 

rund 1.100 Mitarbeiter beschäftigen und ein Umsatzvolumen von rund 220 Mio. EUR 

repräsentieren. Im Rahmen der Wachstumsstrategie der PIA Automation bedeutet die neue 

Partnerschaft mit M&R Automation sowohl eine Portfolio-Ergänzung im Bereich von 

Fertigungslösungen für Powertrain und E-Mobility als auch eine nachhaltige Verstärkung für das 

Trendthema Industrie 4.0. Darüber hinaus bringt die M&R Automation GmbH mit ihren fünf 

Standorten in Österreich, Deutschland, Kanada und China ein komplementäres Kundenportfolio 

sowie eine hohe zusätzliche Service-Kompetenz in die PIA Automation ein. 

Über PIA Automation 

Der Automationsspezialist PIA Automation ist aus der Preh IMA Automation, einer Tochter des 

Automobilzulieferers Preh GmbH aus Bad Neustadt a.d. Saale, hervorgegangen und als 

unabhängiges Unternehmen von Jeff Wang und dem Management aufgestellt worden. PIA 

Automation entwickelt, plant und baut flexible und leistungsfähige Montage- und Fertigungslinien 

für Unternehmen aus den Bereichen Automobilzulieferung, Elektrotechnik, Konsumgüter, 

Medizin/Pharma, erneuerbare Energien und Kosmetik. Das Leistungsspektrum reicht vom 

manuellen Montagearbeitsplatz bis hin zur vollautomatischen Produktionsanlage mit integrierter 

Prüftechnik und Datendokumentation. Die operative Preh IMA Automation GmbH hat 2016 mit 

einem starken zweistelligen Wachstum rund 126 Mio. EUR Umsatz erwirtschaftet und beschäftigt 

derzeit rund 700 Mitarbeiter. Die PIA Automation Holding befindet sich seit April 2017 in Frankfurt 

am Main.  
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Jeff Wang ist Gründer der Joyson-Unternehmensgruppe und verfügt neben dem eigenständig 

aufgestellten Automationsgeschäft über ein Immobiliengeschäft und ist ein Hauptaktionär der 

börsennotierten Joyson Electronics, in der sein Automotive-Geschäft gebündelt ist. 

WALDECK RECHTSANWÄLTE hat die PIA Automation bei der Transaktion rechtlich beraten. 

Bereits in der Vergangenheit hat WALDECK RECHTSANWÄLTE die Joyson- wie auch die Preh-

Gruppe bei verschiedenen Transaktionen rechtlich begleitet, so die Preh-Gruppe bei den 

Erwerben der IMA Automation Amberg GmbH und der Innoventis GmbH und im Jahre 2015 die 

börsennotierte Ningbo Joyson Electronic Corp. beim Erwerb des Automobilzulieferers und Dekor-

Spezialisten Quin. Im vergangenen Jahr begleitete Waldeck Rechtsanwälte den Erwerb der 

EVANA Automation, Evansville (Indiana/USA) durch die Preh IMA Automation sowie der 

TechniSat Automotive-Sparte (heute Preh Car Connect GmbH) durch Joyson und Preh.  

Berater PIA Automation:  

WALDECK RECHTSANWÄLTE, Frankfurt am Main: Dr. Frank Weber (M&A/Federführung), 

Michael Eifler (M&A), Elina Vasileva, LL.M. (Corporate/M&A), Dr. Christoph C. Pöhn 

(M&A/Steuern), Dr. Nina Malaviya (öffentliches Recht/Kartellrecht) 

 

Im Ausland hat Waldeck Rechtsanwälte in den jeweiligen Ländern mit Sozietäten aus dem 

eigenen Netzwerk zusammengearbeitet, so in Österreich mit bpv Hügel Rechtsanwälte GmbH, 

Wien unter der Leitung von Mag. Stefan Gaug LL.M (M&A) und Mag. Dominik Leiter 

(DD/Arbeitsrecht) und in Kanada mit DeMarco Allan LLP, Toronto unter der Leitung von Rob 

Eberschlag (M&R). Steuerlich und bei der Financial Due Diligence wurde die PIA Automation von 

KPMG beraten. 

Berater Quadriga Capital:  

Trummer & Thomas Rechtsanwälte GmbH, Wien: Dr. Gregor Trummer, LL.M., Dr. Alexander 

Thomas und Stefanie Buch 

 

Frankfurt am Main, den 10. Mai 2017 

 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 
 

Waldeck Rechtsanwälte PartmbB 

Dr. Frank Weber, Maître en droit 
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